
Iür ]lU-Hologenlompen im Gehüuse vergossen
lloch Dlll lll6/558-l/2-5 UDE 0570

Boureihen: 1M0 bis lIU 600 und tW-F 60 bis IIU-F 300

l. Terhnisrhe Dolen
Eingongssponnung: 230V (wohlweise ouch I 00 V I 15 Y, 127 Y, 240 Y\

Frequenz: 50/60 Hz

Ausgongssponnung: 1 1,5 V (für 24 V Systeme 23,0 V)

Ausführung: 
i:.rl"J*'l.t-nsformotor 

im Kunststoffgehöuse montierl und im PUR-Horz

Sonstiges: lsoloiionsklosse: E, B

mox. UrngebungstemP.: to : 40'C

Schutzklosse: ll

Schutzorl: lP 20 (für geschlossene Röume)

lP 64 Außenbereich-WG-Type

lmprögnierung: vergossen mit PUR-Gießhorz

Gehöuse:

Forbe:

Polyomid, mit Befestigungsfüßen

weiß/schworz (WG-Typen nur sw)

Monlogeort: ortsfest (kein Ortswechsel wöhrend des Betriebes)

Dimmborkeit: dimmbor (s. Punkt 3)

Bei der lnstollotion des Sicherheitstronsformotors sind die zutreffenden VDE Vorschriften (VDE 0100)
zu beochten.
lnslollotion, lnbetriebnohme und Wortung dürfen nur durch fochkundiges Personol erfolgen.

2. Arhtung: Wichtige Hinweise !
Eine sekundörseitige Porollelscholtung von Tronsformotoren ist wegen der ouftretenden
Rücksponnung von 230 Vbei einem gezogenen NetzsleckereinesTronsformolorsgrundsötzlich nicht
gestottet. Für eine mögliche Leislungserhöhung ist donn ein entsprechend leistungsföhiger
Tro n sfo rm oto r e i nzusetze n.
Die Tronsformoloren dürfen nur mil ousgelegten Leilungen - nicht gebündelt oder zusommengerolh -

betrieben werden. Bei Beschödigung der Primörleitung oder des Gehöuses ist der Tronsformotor nicht
reporolurföhig und muss desho I b ousgelouscht werden.

3. Dimmer
Die.Tronsformotoren sind mit einem in der Primörseite zwischengescholteten Phosenonschnitt-
Dimmer, welcherfür induktive Loslen ousgeleglsein muss, dimmbor.

Kennzeichnung ouf Dimmer:



Erlöuterungen zu Tobelle S. 2:
. TS - Temperotursicherung
. GS - Gerötesicherung
. PTC - Übersirombegrenzer (Koltleiler)
. TB - Temperoturbegrenzer
. TSB - Temperoturstrombegrenzer

Bei Auslösung des PTC bzw. Temperoturbegrenzers infolge einer Überlostung des Tronsformotors
ist wie folgt zu verfqhren:

. Tronsformoior vom Netz irennen

. Fehlerursoche beseitigen

' noch Abkühlung isl der Tronsformolor wieder betriebsbereit

Bei Ausfoll einer Gerötesicherung ist dieselbe durch den gleichen Nennwert mit der Chorokieristik

,,Iröge" noch DIN 41 662 bzw. IEC 127-2/ lll zu ersetzen.

4. Mi n destb e I ostun g, se hu n dä rseitiO e leitunUlllgslhnitle u n1L - I ü n S en

Wegen des reloliv großen Sponnungsobfolls sollten die Sekundörleitungen möglichst kurz gewöhlt

werden.
Der Querschnitt der Sekundörleilungen ist enlsprechend dem Trofotyp und der Leitungslönge noch

Tobelle Seite 2 ouszuwöhlen.
Die Mindestbelostung des Tronsformotors solhe die in der Tobelle Seite 2 ongegebenen Werte nicht
wesentlich untersch reiten.
Ab LTV 400 sind die Tronsformotoren mit 2 getrennten I 

,l,5 
V Ausgöngen ousgeführt. Für den

Betrieb von 24 V-systemen können diese Ausgönge in Reihe gescholtet werden.
(Klemme 2 mit Klemme 3 verbinden)

Wegen der bei Überloslung des Tronsformotors ouftretenden überhöhten Temperotur der
Sekundörleitungen und der domit verbundenen Überlostung der Leitungen dürfen bei mit *)

gekennzeichneten Typen keine PVC-isolierten Leitungen eingesetzt werden.
Als sekundörseitige Anschlussleitung dorf nur eine solche mit einer Temperoturbestöndigkeit der
lsolierung > .l30'C 

eingesetzt werden.

Geeignetes Leitungsmoteriol.
Aderleitung ETFE NZY-F 4,0 mm',6,0 mm'oder l0 mm'
Silikon Aderleilung H05S-K 4,0 mm',6,0 mm'oder l0 mm'
Rodox / Belotherm 4,0 mm',6,0 mm'oder l0 mm'

Bei Verzweigungen und einer Verringerung des Leitungsquerschnittes ouf der Sekundörseile, ist bei

der lnstollolion der Leitungs- und Kurzschlussschutz noch VDE 0,l00 Teil 559 zu gewöhrleislen.



5. Einbou

Mindestobstönde zu benochborten Flöchen bei Anordnung des Tronsformotors
noch Pos. 1 , 2, 3,4, - siehe Tobelle unterholb der Abbildungen.

Ecke,

on seilenwond montiert

-l#

Moße in mm

b

Moße in mm
b

LTV 1 20
LTV 'I 50
Lry 2OO

LTV 250
Lry 3OO
LTV 4OO

Lry 5OO

LTV 600

Generell gilt, doss die moximole Umgebungstemperoturvon 40'C nicht douernd überschritten werden dorf.

Die ongegebenen Moße gelten beim Anbou on Mouerwerk, Holz, Sponplott"n, ,r*.
Der Abstond des Tronsformolors zum Leuchtmittel ist so zu wöhlen, doss keine zusölzliche Erwörmung des
Tronsformolors durch die vom Leuchtmittel obgestrohhe Wörme erfolgt.

Des weiteren isi bei der Montoge zu beochten, doss eingeboute Sicherungselemente zugöngig bleiben.

Die Biegerodien der Leitungen dürfen nicht kleiner ols dem 3fochen Außendurchmesser der Leitungen ousgeführt
werden.
Bei dem Einbou des Tronsformotors in Zwischendecken dorf derselbe nicht direkt ouf oder in Wörmedömmstoffe
gestelhwerden.

Anzugsdrehmomentfür Klemmschrouben: bis LW 120: 0,5 Nm / ob LTV 150: 'l 
,2 Nm.

Die Schrouben sind in regelmäßigen Abstönden nochzuziehen.

AlleelektrischenLeitungensindsicherouszuführenund iöhrlichzuüberprüfen.

Um Resononzschwingungen zu vermeiden, sollte der Tronsformotor nur ouf einer stobilen Unterloge befestigt
werden.

Iechnische Änderungen durch Weilerentwicklung unserer Produl«te vorbehohen !!!
4

Pos.1 -offeneEcke,
Tronsformolor oüf Grundflöche monlierl

Pos.3-offeneEcke,
Tronsformotor on Decke montierl

Pos. 2 - offene
Tronsformolor

Pos.4-offeneEcke,
Tronsformolor in noch oben offenes U-Profil montiert

TvpTvp

20 40 25
25 40 25
25 40 25
30 50 30
30 50 30
40 60 40
40 60 40
50 75 50

t0 20 20
t0 20 20
t0 20 20
t0 20 20
t0 20 20
t5 30 20
20 40 25
20 40 25

Lry IO
LTV 20
Lry 30
LTV 40
LTV 50
LTV 60
LTV 80
LW r05

l*ffi



Tqbelle LW-Reihe LTV I O/54 bis LTV 600/135 LTV-F 60 bis LTV-F 300
230V // 11,5Vin denAusführungen L/L, L/K, K/L, K/K

Ivp

LTV t0/54

LTV 20/60

LTV 30/60

LTV 30/66

LTV 40/66
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r--- Primür Sekundür Sekundär

d;ilx; 
;rffi: .iii}fr:* ,^E-1ffi

Sekundör Nenn-
ll/linderlouerschniflt bei I = ,mlndesl- slrom

torbe < 1,5 m <3 m Delosrung 
der GS
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4,0 120

4,0 r20
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4,0 r 50

6,0 I 80
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6,0 200

I 0,0 300

I 0,0 300

r 0,0 300

t,5 50

1,5 60

2,5 80

4,0 r 20

4,0 150

6,0 200

wy'sw 1,0

wy'sw I,0

wy'sw 1,5
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wy'sw 4,0

wy'sw 4,0

Sicherung
ISJB,I§B,
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LTV 50/78 50 [ K,6,a"rc 2,5

LW 60/78 60 [ Kouea*r 2,5

LW 60//8 iSB 60 L (ors,a*k 2,5

LW 80/78 80 L l(*gd*ro 60

LW 105/84 105 [ (,ua*rc 2,5

try 105/84ISB 105 L; (ots,a*ro 2,5

LTV 120/84 120 L; Kos,a*h 2,5

Lil 150/96 150 L; |('to,a"r 2,5/4,0

LTV 150/9618 150 L; K,hd*h 2,5/4,0

LIV 200/96- 200 L; K,tq,{*h 2,5/4,0

LIV 200/96 IB- 200 L; K,rsd*h 2,5/4,0

LIV 250/96- 250 L; Kon.a*o 4,0/6,0

LTV 250/96T8- 250 L; Koh"a*h 4,0/6,0

LW 300/96- 300 L; Kous,r*k 4,0/6,0

LW 400/135- 400 L; Kors.a** 4,0/6,0 2K

LW 500/135- 500 L; Kts'd** 4,0/6,02K

LW 600/135- 600 L; Krs'd** 4,0/6,0 2K

LTV-F 60 60 [; Kowr,,t 2,5

LTV F B0 80 L; K,srya,,r' 2,5

LTV F 105 ]05 L; (o&a,*, 2,5

LTV F 150 150 L; K,tua',r, 2,5/4,0

LTV-F 200 200 Li Kowa,* 2,5/4,0

tTV-t 300 300 L; K,t,a,a, 4,0/6,0

r;0

1,25

1,60


